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Am 8.12. feierten wir mit wenigen Gläubigen unser Patrozinium auf dem Stallberg.

Kaplan Wendland freute sich sehr, mit uns das Patrozinium in unserer schönen Kirche zu feiern. „Sie ist 

nicht nur ein ansehnliches Gebäude, sondern ein Zeichen in unserer Stadt. Sie sagt uns, „du bist unterwegs 

nicht allein – Er wohnt mitten unter uns und begleitet uns.“

Kaplan Wendland lädt uns in seiner Ansprache ein, uns vorzustellen, wie die Heilige Dreifaltigkeit auf die 

Welt schaut und sieht, dass die Menschheit zugrunde geht. Da gibt es Gewalt und Hass, Unterdrückung und 

Krieg. Diese Wirklichkeit bewegt Gott im Innersten so sehr, dass er beschließt, auf die Bühne des Theaters 

der Welt zu treten, um sich in der Welt dramatisch für die Menschen zu engagieren. 



Zu Beginn der Adventszeit feiern wir das Fest der unbefleckten Empfängnis Mariens. Es ist ein Fest, das an 

das Kommen Gottes in die Welt erinnert. 

Maria, Königin des Himmels:

Bitte für alle kranken, verlassenen und sterbenden Menschen, 

jetzt und in der Stunde ihres Todes.

O mächtige Fürsprecherin: Bei Gott sei unsere Helferin!
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